
Sehr geehrter Herr Pfarrer, lieber Mitbruder,

wir sind in großer Not! Denn die Renovabis-Pfingstaktion (einschließlich der Kollekte) kann nicht in gewohnter Form 
durchgeführt werden. Zwar ist immer noch ungewiss, wie und mit welcher Teilnehmerzahl an Pfingsten Gottesdienste 
gefeiert werden können, aber so viel ist sicher: Es wird nicht sein wie in den Vorjahren.

Sie werden es uns nachsehen, dass die Erstellung und der Versand unserer Materialien zu einem Zeitpunkt erfolgt sind, 
als das wahre Ausmaß der Corona-Pandemie noch nicht abzusehen war. Bitte legen Sie nicht einfach alles zur Seite, 
sondern erwägen Sie, was unter den aktuellen Verhältnissen hilfreich sein kann. Denn inhaltlich lässt sich die 
Friedensthematik ohne Weiteres mit der Corona-Krise verknüpfen. Unser Motto ist das Wort Jesu „Selig, die Frieden 
stiften. Ost und West in gemeinsamer Verantwortung“. Wer in der aktuellen Corona-Krise nicht nur an die eigenen 
Herausforderungen und Probleme denkt, sondern auch an die Nöte der Menschen in ärmeren Ländern, der dient dem 
Frieden! Ich bin überzeugt: Unsere jetzt gelebte Solidarität fördert langfristig den Frieden, verweigerte Solidarität aber 
nährt den Boden für zukünftige Zwietracht.

Besonders wertvoll kann in diesem Jahr die Renovabis-Pfingstnovene sein, die es nun seit 25 Jahren gibt. Sie eignet 
sich auch für das Hausgebet, das in diesen Wochen von vielen Menschen wiederentdeckt und wertgeschätzt wird. 
Erstmals liegt die Novene auch in ukrainischer Sprache vor und ermöglicht damit eine Gebetsbrücke quer durch 
Europa. Auch das Gebetsbild, gestaltet von Schülerinnen aus Freiburg, kann gut weitergegeben werden.

Unsere Pfingstkollekte ist eine wichtige Säule zur Unterstützung der Partner in Mittel-, Ost- und Südosteuropa, deren 
Arbeit unter erheblich erschwerten Bedingungen weitergeht. Mit Blick auf diese Kollekte bitten wir Sie darum, für 
Menschen, die nicht am Gottesdienst teilnehmen können, auch persönliche Geldspenden anzuregen. Das kann durch 
einen speziellen Opferstock oder mit einem durch die Aufschrift „Pfingstspende“ gekennzeichneten Umschlag bzw. 
einer Spendentüte zur Abgabe an das Pfarrbüro geschehen. Außerdem ist es möglich, direkt an Renovabis zu spenden.

Das geht online über: www.renovabis.de/pfingstspende 
oder per Banküberweisung an die Bank für Kirche und Caritas eG, Stichwort: „Pfingstspende“,  
IBAN: DE94 4726 0307 0000 0094 00, BIC: GENODEM1BKC. 

Einen Textvorschlag zur Bewerbung im Pfarrbrief oder Online (WhatsApp oder Email) finden Sie in der Anlage zu 
diesem Schreiben. Alle ständig aktualisierten Informationen über Gottesdienste und mediale Aktionen von Renovabis 
finden Sie auch auf unserer Homepage www.renovabis.de. 

Ich danke Ihnen sehr herzlich, dass Sie uns nicht im Stich lassen, sondern unsere Arbeit für die Menschen in Mittel-, 
Ost- und Südosteuropa auch in schwieriger Zeit mittragen. Ich wünsche Ihnen die bereichernden Gaben des Heiligen 
Geistes und verbleibe mit einem brüderlichen Gruß, 
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